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Die ersten Unternehmen im Gewerbepark Lauf Süd
Anwaltskanzlei seit dem Jahresanfang — Art di Como und TMG Systemhaus in eigenen Räumen — Maisel feiert weiteres Richtfest

LAUF (� ) „ Der neue ŒGewer-
bepark Lauf-Süd•, zwischen Auto-
bahn, B-14- Umgehung und S-Bahn-
station Lauf/West, nimmt Gestalt an. 
Das heißt, die ersten Häuser sind be-
zogen, weitere im Bau. Zuletzt feierte 
die Firma Maisel Richtfest am ersten 
und größten Bauabschnitt ihres ŒBus-
siness-Park-Süd•, kurz nachdem die 
Bauabschnitte zwei und drei von den 
Firmen TMC (Software) und Art die 
Como (Werbemittel) gekauft und of-
� ziell eröffnet wurden. Die Ersten im 
neuen Gewerbegebiet aber waren die 
Mitarbeiter der Laufer Steuerbera-
ter- und Anwaltskanzlei Bleisteiner & 
Langheinrich, die ihr eigenes Domizil 
am neuen Oskar-Sembach-Ring schon 
Anfang des Jahres bezogen haben.

Rund 100 Gäste waren zum Richt-
fest des ersten, allerdings am letzten 
fertig werdenden, Bauabschnittes des 
Büro- und Dienstleistungszentrums 
unter dem Namen ŒBusinessPark 
Lauf-Süd• gekommen, der von der 
Firma Maisel erstellt wird. An der 
Spitze der Gäste mit Handwerkern 
und  künftigen Mietern Bürgermeis-
ter Bisping und Landrat Kroder. 

Der Laufer Bürgermeister zeig-
te sich dabei nicht nur von der Ar-
chitektur des dreigliedrigen Gebäu-
des (Œein attraktiver Neubau•) direkt 
an der B-14-Umgehung angetan, son-
dern er sei auch sehr erfreut darüber, 
dass sich im neuen Gewerbegebiet Œet-
was rührt• und somit auch neue Ar-
beitsplätze in Lauf enstehen. Landrat 
Armin Kroder nannte das Gewerbe-
gebiet Lauf-Süd einen der Top-Stand-
orte im Nürnberger Land, der mit sei-
ner exponierten Lage direkt an der 
Autobahnausfahrt Lauf/Süd ideal ge-
eignet sei für Logistik, Dienstleistung  
oder Handwerk. Auch Kroder beton-
te die Bedeutung der neuen Firmen 
für die Schaffung und den Erhalt von 
Arbeitsplätzen in Lauf und im Land-
kreis.

Die gesamte Fläche des vom Bauun-
ternehmen Maisel errichteten Busi-
nessPark-Lauf-Süd umfasst eine 

Nutz� äche von rund 5500 Quadratme-
tern. Dabei ist dieser letzte Abschnitt, 
für den jetzt Richtfest gefeiert wur-
de, mit 3000 Quadratmetern zugleich 
der mit Abstand größte. Er wird Un-
ternehmen aus den Bereichen Dienst-
leistung und Medizin aufnehmen. Ein 
erster Mieter ist beispielsweise das 
Unternehmen ŒZahntechnik Blank•, 
das bisher in Untersdorf in der Markt-
gemeinde Schnaittach angesiedelt ist.

Beim Richtfest wurde unter ande-
rem wiederholt auf die gute verkehrs-
mäßige Anbindung des Gebietes hin-
gewiesen, aber auch betont, dass 
das Gebäude selbstverständlich die 
höchsten Ansprüche an Wärmedäm-
mung und Klimaschutz gerecht werde 
und man mit einem speziellen Farb-
konzept der exponierten Lage des Ge-
bäudes Rechnung tragen wollte. Die 
Fertigstelltung ist für das Frühjahr 
2011 geplant.

Unternehmen bleiben in Lauf
Auch zur gemeinsamen offiziellen 

Eröffnung der beiden neuen Unter-
nehmen Art die Como, Produzent und 
Händler von Mode und Werbemitteln, 
und TMC Systemhaus im neuen Busi-
ness-Park waren zahlreiche Gäste 
gekommen. Unter anderem auch wie-
der Bürgermeister Bisping und Ver-
treter der Wirtschaftsförderung im 
Landratsamt, sowie der Regierung in 
Ansbach, die Fördermittel beisteuer-
te. Vor dem Gebäudekomplex wurde 
schließlich von den Geschäftsführern 
der Unternehmen, von Walter Maisel 
und Bürgermeister Bisping, gemein-
sam ein Baum gep� anzt. Dabei dankte 
der Bürgermeister den Unternehmern 
vor allem auch dafür, dass sie antizy-
klisch investierten und so die Region 
insgesamt voranbringen.

TMG-Geschäftsführer Lutz Scher-
tel hatte die Gäste zunächst in seinen 
Geschäftsräumen begrüßt und dabei 
vor allem auch den Bauunternehmer 
Maisel sehr gelobt. Der das Gebäu-
de nicht nur zwei Monate vor der Zeit 
fertiggestellt habe, sondern mit einer 
maßgeschneiderten Immobilie da-

für sorgte, dass TMG in Lauf, bisher 
in der Bahnhofstraße, bleiben konn-
te. Seit 1978 nämlich schon ist TMG 
in Lauf zu Hause, wie Dr. Wolfgang 
Holtmann anschließend erläuterte. 
Die 20 Mitarbeiter des Systemhauses 
für Softwarelösungen betreuen dabei 
ausschließlich überregionale Kun-
den. Spezialisiert ist TMG auf Cont-
rolling- und Informationssysteme für 
Industrie- und Handelskammern. Un-
ter anderem ist das Unternehmen ver-
antwortlich für die Mitgliederverwal-
tung der IHK Rheinlandpfalz.

Auch für das erst 1997 gegründete 
Unternehmen Art die Como bedeutet 
der Umzug in den � rmeneigenen Neu-
bau mit 1500 Quadratmetern Fläche 
auf zwei Etagen einen großen Schritt 
Œund die Grundlage für weitere Ex-
pansion•, wie Firmengründer und Ge-
schäftsführer Rudi Raab sagt. Art di 
Como hat sich auf die Sonderanferti-
gung von Werbeartikeln spezialisiert 
und beschäftigt heute 14 Mitarbeiter. 
Zu den Kunden zählen unter anderem 
Olympus, Edeka, S.Oliver oder der 1. 
FCN. Die Aufteilung des Gebäudes 
war dabei einfach, so Raab. 750 Qua-
dratmeter Büro im ersten Stock, 750 
Quadratmeter Lager im Erdgeschoss. 
Bis zu zehn Millionen Artikel, vom 
Kugelschreiber bis zur Desingerklei-
dung werden pro Jahr hier abgerufen.

Das besondere Highlight von Art di 
Como ist allerdings ein 80 Quadrat-
meter großes Kochstudio, mit dem sich 
Rudi und Sonja Raab einen Traum er-
füllt haben, wie sie sagen. ŒDas ist 
einmalig in der Region•, so der Fir-
menchef nicht ohne Stolz. In der Pro-
� küche sollen Events und Kochkurse 
statt� nden, aber auch an soziale Ver-
anstaltungen, wie Schülerkochkurse 
oder Kurse für die Nürnberger Land 
Tafel denkt Raab. Ziel sei es auch, 
Spitzenköche nach Lauf zu holen. Mit 
einem dieser Küchenmeister, mit dem 
italienischen Fernsehkoch Sante de 
Santis (Kochduell auf Vox), koope-
riert er bereits und vertreibt mit ihm 
zusammen unter der Marke Ristosan-
te italienische Spezialitäten.

Ganz neu im Laufer Gewerbegebiet an der Autobahnausfahrt Lauf/Süd und auch 
schon im Rohbau fertig: Der neue Verwaltungsbau mit Produktionshalle der Firmen 
Alubau GmbH und Gallus und Fink.

Die Ersten im neuen Laufer Gewerbpark an der S-Bahn-Haltestelle Lauf/West waren die Mitarbeiter der Laufer Steuerberater- 
und Anwaltskanzlei Bleisteiner & Langheinrich, die ihre Kanzlei bisher in der Nürnberger Straße in Lauf hatten und schon zum 
Jahresanfang ihr eigenes Geschäftshaus am neuen Oskar-Sembach-Ring bezogen haben.

Am ersten (und doch letzten) Bauabschnitt des Büro- und Dienstleistungszentrums  
„Businesspark Lauf-Süd“ wurde Richtfest gefeiert. Fertiggestellt werden soll der 
Gebäudetrakt mit seinen 3000 Quadratmetern Nutz� äche im Frühjahr 2011. Unter 
anderem wird hier „Zahntechnik Blank“ aus Schnaittach einziehen.

Zum Einzug wurde gemeinsam ein Baum gep� anzt: (von links) Sonja und Rudi Raab (Art di como), Wolfgang Hofmann (TMG). Bürgermeister Bisping und Wirtschaftsreferentin Neidl, Lutz Schertel (TMG) und der 
Bauunternehmer Walter Maisel. Alle Gäste waren anschließend in das Kochstudio von Art di Como eingeladen (rechts). Fotos: Fischer


